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Olympiasieger dominieren auf dem Buckenberg – Frank e 
Sloothaak gewinnt Großen Preis der S&G Automobil AG  
 
(mps) Franke Sloothaak, Mannschafts-Olympiasieger 1988 und 1996, Lars Nieberg, 

Mannschafts-Olympiasieger 1996 und 2000, und Marcus Ehning, Mannschafts-

Olympiasieger 2000: Illustrer könnte die Siegerliste im Großen Preis der S&G 

Automobil AG, dem Schluss- und Höhepunkt des 9. S&G Goldstadt-Cup, kaum sein. 

Nur fünf Paare hatten am Sonntagnachmittag im Umlauf die zwölf Hindernisse mit 15 

Sprüngen, die Parcourschef Frank Rothenberger auf dem Hans Günter Winkler Platz 

auf dem Pforzheimer Buckenberg aufgebaut hatte, fehlerfrei überwunden und sich 

damit für das entscheidende Stechen qualifiziert. Vor 7.000 Zuschauern – insgesamt 

fanden an allen drei Tagen 10.500 Besucher den Weg zum S&G Goldstadt-Cup – 

und unter den Augen des Ministerpräsidenten von Baden-Württemberg, Günther H. 

Oettinger, zeigte dann der dreimalige Weltmeister Franke Sloothaak 

(Borgholzhausen), dass er längst noch nicht zum alten Eisen zählt. Im Sattel von 

Legurio, einem 13-jährigen Hannoveraner Wallach, absolvierte er den Parcours im 

Stechen fehlerfrei in 41,57 Sekunden und durfte sich über einen Siegerpreis der 

ganz besonderen Art freuen: ein nagelneues Mercedes-Benz CLC 180 Sportcoupé 

im Wert von 30.000 Euro. „Ich fühle mich im Moment natürlich sehr, sehr gut“, freute 

sich der strahlende Sieger über seinen Triumph. „Zumal ich ja schon mal nahe dran 

war, vor zwei Jahren war ich hier Dritter.“ Voll des Lobes war Sloothaak über die 

Organisatoren des S&G Goldstadt-Cup. „Hier herrschen einfach super Bedingungen 

und jedes Jahr wird noch mal etwas verbessert. Auch im Namen meiner Kollegen 

kann ich dem Turnier nur ein Riesenkompliment aussprechen.“ 



 

Der S&G Goldstadt Cup im Internet: 
www.goldstadt-cup.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lars Nieberg (Homberg/Ohm) hatte es in der Hand, für ein Novum auf dem 

Buckenberg zu sorgen und nach seinem Erfolg von 2004 als erster Reiter zum 

zweiten Mal den Großen Preis der S&G Automobil AG zu gewinnen. Der 

Mannschafts-Welt- und Europameister hatte mit seinem neunjährigen Wallach Levito 

als erstes Paar im Stechen eine strafpunktfreie Runde in 42,21 Sekunden vorgelegt, 

die lediglich Sloothaak unterbieten konnte. Mit einem Preisgeld von 13.500 Euro 

dürfte indes auch Nieberg ein rundum positives Fazit seines Pforzheimer Gastspiels 

ziehen. Rang drei sicherte sich der Weltranglisten-Zehnte und zweimalige Weltcup-

Sieger Marcus Ehning (Borken) auf Rang drei, der im Sattel von Sabrina einen 

Abwurf hinnehmen musste, in 42,95 Sekunden aber den schnellsten Vier-Punkte-Ritt 

zeigte und damit ein immer noch stattliches Preisgeld von 10.000 Euro 

entgegennehmen durfte.  


